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Kulissen Arbeit
Die Frondeure gegen die Marokko Politik

der Regierung
Die Marokko Frage iſt auf gutem Wege So wird uns

übereinſtimmend von denen berichtet die wirklich orientiert
ſein können Jmmer deutlicher kriſtalliſiert ſich der Kern
der langwierigen Verhandlungen zwiſchen der deutſchen und
der franzöſiſchen Diplomatie heraus Deutſchland wird die
offene Tür für ſeine wirtſchaftlichen Beſtrebungen in Ma
rokko und eine koloniale Abfindung am Kongo erhalten
Frankreich aber die politiſche Suprematie im nordweſtafrika
niſchen Reiche Die Details ſind natürlich vorbehalten und
unterliegen jetzt der Prüfung der leitenden Staatsmänner
Aber man iſt wohl kein allzu großer Prophet wenn man
erklärt daß das obige Programm wenn es den deutſchen
Intereſſen auch in den Einzelheiten gerecht wird bei der
überwiegenden Mehrheit des deutſchen Volkes auf Billigung
rechnen kann Jn einigen Monaten dürfte wenn ſich keine
unvorhergeſehenen Zwiſchenfälle ereignen die öffentliche
Meinung kaum noch begreifen warum ſie ſich wegen der
Marokkofrage in eine ſo große Nervoſität hat hineinbrin
gen laſſen Freilich eine Erklärung ſtichhaltiger Art iſt ja
dafür vorhanden Eine Reihe von Politikern und Blättern
überdeutſcher Richtung haben es ſich von dem Zeitpunkte
der Entſendung des Panthers an angelegen ſein laſſen die
Oeffentlichkeit ſtändig zu beunruhigen durch ihre Unkenrufe
die in mißtönender Abwechſlung bald von der Unfähigkeit
unſerer Diplomatie von der Heraufbeſchwörung eines
zweiten Olmütz bald von dem bevorſtehenden oder ſogar er
folgten Abbruch der Verhandlungen kündeten Die treiben
den Kräfte bei dieſer Art von Politik die ſich zwar national
nennt die aber in einer ſchwierigen nationalen Frage den
verantwortlichen Männern das Leben über alle Maßen er
ſchwert hat dürften leicht aufzudecken ſein Sie ſind teils
materieller Art die ſchwere Jnduſtrie wünſcht Stahl und
Waffenlieferungen teils politiſchen Urſprungs man
braucht eine nationale Wahlparole auf konſervativer Seite
um die Sünden der inneren Politik verdecken und ſich bei
den Wählern als der wahre Hort des Vaterlandes in gute
Erinnerung bringen zu können Bei dieſer Situation
ſcheut man auch nicht davor zurück den Staatsmännern an
der Spitze Deutſchlands ein Bein zu ſtellen und ihnen offen
und heimlich den ſchwerſten Vorwurf zu machen den man
überhaupt gegen führende Politiker eines Landes erheben
kann nämlich den die nationalen Jntereſſen nicht wirkungs
voll und eiferſüchtig genug gewahrt zu haben Die wider
wärtigen Angriffe die dabei namentlich von antiſemitiſcher
Seite aus auch gegen die Perſon und die Wirkſamkeit des
Kaiſers gerichtet worden ſind haben über den Charakter
dieſer ganzen Attacke keinen Zweifel laſſen können Bei
dieſer Fronde gegen die MarokkoPolitik der Regierung iſt
ſicherlich viel häßliche Arbeit hinter den Ku
iſſen verrichtet worden deren Aufdeckung von höchſtem

zeitgenöſſiſchem Intereſſe wäre
Eines der ſtärkſten Stücke in der ganzen Aktion war die

geſtrige Alarmnachricht der induſtriedeutſchen freikonſer
deren Poſt wonach die Vorſchläge Cambons von der
eutſchen Regierung abgelehnt ſeien und die Lage weitaus

ernſter geworden ſei als bisher Man hatte dieſe Anwahr
heit mit der Skandalüberſchrift Abbruch der deutſchefran
zöſiſchen Verhandlungen verſehen und dadurch Oel in das

euer der allgemeinen Nervoſität gegoſſen
Heute nun hat die Poſt bei ihrem notwendigen Rück

I den traurigen Mut zu ſagen ſie habe ja nur von der
ehnung der Vorſchläge Cambons aber nicht von dem Ab

Auch der deutſch franzöſiſchen Verhandlungen geſprochen
ie leugnet alſo keck ihre eigene fulminante Ueberſchrift vom

i rn vorher Man kann keine parlamentariſchen Worte
ad um die Frivolität der Verbreitung jener Falſch
ver ung und die Kläglichkeit dieſes jetzigen Ableugnungs
x ſuches zu kennzeichnen Man fragt ſich nur immer Wer

t dahinter und welchem Zwecke dient all
c d a n e e Höchſt auffällig mußWe abei erſcheinen daß derſelbe Freiherr v Zedlitz der
n rrheber jenes berüchtigten Antikaiſer Artikels
Po Poſt ſo energiſch desavouiert hat in derſelben

des V jetzt unentwegt Artikel ſchreibt ohwohl die Haltung
ſelv lattes in den auswärtigen Fragen ganz genau die

e geblieben iſt Hier ſcheint doch ein höchſt bedenk
Se Spiel getrieben zu werden

Droh ehr viel vorſichtiger aber auch ſtets mit verſteckten
a zungen gegen die Regierung arbeitet die Deutſche

ſich ſogtänge und die Kreuz Zeitung übt
de ar in den Künſten einer überſchlauen Diplomatie in
derer t zwar einerſeits gegen die Poſt polemiſiert an

ts aber ebenfalls in aſchgrauem Peſſimismus macht
genwazlitürtig nur um die Stellung der ge

teriſtif ärtigen Regierung zu ſtärken Charak
Wort ſt dabei wie das konſervative Blatt ſein neuliches
gebnisl e deutſchfranzöſiſchen Verhandlungen könnten er
nis b 5s verlaufen jetzt interpretiert Da ein Endergeb

Sher nicht vorliege ſo ſchreibt es jeſuitiſch ſo ſei ein
n gativer Ausgan nicht unbedingt ausgeſchloſſen und in
dieſem Falle würde der Rtaſchlag auf dar wirtſchaſttiche

Leben viel ſchlimmer ſein wenn ſich das Publikum jetzt in
Optimismus hineingelebt habe Man ſtellt alſo die gegen
wärtige Situation als bedenklich hin weil ſie vielleicht
ſpäter einmal bedenklich werden könnte Man beunruhigt
das Wirtſchaftsleben jetzt weil es ſpäter allenfalls noch
mehr beunruhigt zu werden vermöchte

Die Politik der Unkenrufe die ihren Urſprung aus dem
Sumpf nicht verleugnen kann wird aber hoffentlich an dem
hellen Licht der politiſchen Notwendigkeiten und an dem
geſunden Sinn des Volkes zuſchanden werden das gern im
Ernſtfalle für ſein Vaterland kämpfen und ringen das aber
nicht ein Opfer ſein will politiſcher Quertreibereien

v

Die Drohungen der Pariſer Kolonial
Preſſe

Aus Paris wird gemeldet
Die koloniale Preſſe die ſich einige Tage ab

wartend verhielt gefällt ſich wieder einmal in ſcharfen
Drohungen gegen die franzöſiſche Regie
rung So behauptet das führende Organ der Kolonial
partei es widerſpreche dem Wortlaut wie dem Geiſte der
Cambonſchen Jnſtruktionen wenn man Herrn von Kiderlens
Gegenvorſchläge anzunehmen ſich bereit zeige Die Folge
dieſes ganz unangebrachten Entgegenkom
mens ſei daß ſich Deutſchland neuerdings berechtigt glaube
die Alimaflußgrenze im Kongogebiet zu verlangen
und mit dieſer enormen Forderung den ganzen Handel wie
der in Frage zu ſtellen Niemals dürfe das fran
zöſiſche Parlament in ſolche Preisgebung
eines für Frankreich mit den größten Opfern
ergiebig gemachten Gebietes willigen
Was mit dieſem Lärmruf der kolonialen Preſſe bezweckt
wird tritt ſcharf zutage Man möchte die gegenwärtig in
ihren Wahlbezirken weilenden Volksvertreter die bisher für
die ganze Kongoangelegenheit wenig Jntereſſe gezeigt haben
gern ein wenig aufrütteln um von dieſer Seite einen Druck
auf die franzöſiſche Regierung üben zu können Manche
Abendgzeitungen die ſich damit begnügen die vorliegenden
Nachrichten einfach zu regiſtrieren geben einem Madrider
Telegramm Raum in dem von direkten Verhand
lungen zwiſchen dem Berliner und Madrider
Kabinetten geſprochen wird

Paris 8 Sept Matin ſchreibt An hieſiger infor
mierter Stelle wird verſichert daß Cambon ſich darauf
beſchränkt hat ſeine letzte Anterredung mit Herrn von
Kiderlen Wächter in Paris nur zu notifizieren
Bis zur vorgerückten Nachtſtunde hatte man noch keine
anderweitige Mitteilung von ihm erhalten Aber nach Be
richten der Köln Ztg iſt es ſicher daß Deutſchland
Gegenvorſchläge gemacht hat Was dieſe enthalten
ob ſie ſich im Grundprinzip den franzöſiſchen Forderungen
anſchließen oder ob ſie ſich im Widerſpruch zu dieſen be
finden all das wiſſen wir nicht Sollten die deutſchen Vor
ſchläge mit den franzöſiſchen in nebenſächlichen Punkten im
Widerſpruch ſtehen ſo wird eine günſtige Beendi
gung der Unterhandlungen als ſicher zu betrachten ſein
andernfalls aber wäre Deutſchland gezwun
gen ſeine Gegenvorſchläge einer neuen Re
viſion zu unterziehen

Eine ruſſiſche Stimme

Ein von der Petersburger Kaja Gazette interviewter
ruſſiſcher Diplomat erklärte die Marokkofrage habe
für Rußland an und für ſich nicht die geringſte Bedeu
tung Wichtig für Rußland ſei die Aufrechterhaltung des
europäiſchen Friedens Ein deutſch franzö
ſiſcher Krieg würde auf Handel und Jnduſtrie
Rußlands empfindlich einawirken denn Ruß
land beſitze in Frankreich große Werte Mit beiden Mäch
ten beſonders mit Deutſchland verbinden Rußland enge
Handelsbeziehungen Trotz der ſäbelraſſelnden Gerüchte
wird weder Frankreich noch Deutſchland den Krieg wün
ſchen Deutſchland hat eine ſo ſcharfe Abwehr der deutſchen
Schritte in Marokko durch Frankreich und Stellungnahme
Englands für Frankreich nicht erwartet Auch wiſſe man
daß trotz des deutſchen Chauvinismus ein Erfolg wie im
Jahre 1870 nicht wieder zu erwarten ſei Die öffentliche
Meinung in Deutſchland ſei gegen einen Krieg Die deut
ſchen Politiker ſehen die Gefahr darin daß die Hegemonie
Preußens durch einen unwichtigen Krieg geſtürzt werden
könnte Dazu käme die Gefahr durch die Sozialdemokraten
Aus dieſem Grund wird Deutſchland die Verhandlungen mit
Frankreich mit aller Vorſicht führen

Die Antwort auf die russische Stimme
Zu den vorſtehenden wenig deutſch freundlichen Aus

laſſungen der ruſſiſchen Stimme wird uns aus Berlin
telegraphiſch mitgeteilt

Berlin 8 Sept 12 Uhr 10 Min Privat Tele
gramm Die xruſſiſche Stimme die ſo tut als ob ſie die

g den 83 September 1911
intimſten Fäden der deutſch franzöſiſchen Marokkoverhandlungen

kennt hat eine auffallende Aehnlichkeit mit der Klangfarbe des

Organs über das Herr Jswolski verfügt der wieder
mit Herrn Dr Dillon dem britiſchen Wortführer des anti
deutſchen Konzerns eng liiert iſt Was die ruſſiſche Stimme

über die ſcharfe Abwehr Frankreichs ſowie über die nicht

erwartete Stellungnahme Englands verkündet
iſt Fünf Uhr Tee Geſchwätz in dem jetzt bei Wiederbeginn der

Saiſon außerordentlich viel geleiſtet wird Der verantwortliche
Leiter unſerer auswärtigen Politik Herr von Kiderlen der die
Pſfyche der Engländer aus ſeiner langjährigen diplomatiſchen
Schule ſehr genau kennt der ſ Z auch aus der Ferne mit recht

gemiſchten Gefühlen den Gang nach Algeciras mit anſah hat

ſich keinen Moment über die vermutliche Haltung des
Miniſteriums Asquith getäuſcht auch ſpäter nicht ge
täuſcht als eine hochſtehende Perſönlichkeit mit unverwüſtlichem

Optimismus aus London heimkehrte Ebenſo klar hat man die

Schwierigkeiten in den Verhandlungen mit Frankreich
vorausgeſehen Deshalb wurde ja gerade die Unter
handlung mit Frankreich mit jener Geſte eingeleitet die die
Franzoſen wütend brutal nannten mit der viel kommentierten

Entſendung des Panther ohne die Frankreich niemals
zu den Kompenſationen bereit geweſen wäre die man dem
Deutſchen Reiche heute im Prinzip bewilligt hat

Deutsches Reich
Frankreich verteilt die Herrſchaft

zur See
Von beſonderem Jntereſſe ſo ſchreibt der Korreſpon

dent der K iſt es daß ein dem franzöſiſchen Marine
miniſter ſehr naheſtehendes Blatt die Depeche de Toulouſe
ſich über die internationale Bedeutung der famoſen Flotten
ſchau von Toulon folgendermaßen äußert

Was wir betonen müſſen das iſt daß wir Fran
zoſen die Herrſchaft über das Mittelmeer die
wir hiermit ſo glanzvoll wieder übernehmen im
Grunde der Anregung Englands verdanken Es iſt für nie
mand ein Geheimnis mehr daß heute ein militäriſches Ab
kommen England und Frankreich verknüpft Die Haupt
grundlage dieſes Abkommens beſteht in der Notwendigkeit
im Kriegsfalle die Freiheit der Meere aufrechtzuerhalten
und der Verbindung der verbündeten franzöſiſchen und eng
liſchen Flotten die Herrſchaft über die europäiſchen Gewäſſer
zu ſichern Zu dieſem Zweck ſieht das Abkommen eine Reihe
von Maßnahmen vor deren wichtigſte ſich darauf richtet
Frankreich allein die Aufgabe zu überlaſſen die Herrſchaft
über das Mittelmeer zu behaupten gegen die mögliche Grup
pierung von Oeſterreich Jtalien und vielleicht auch der
Türkei die bekanntlich heute auf den Rat Deutſchlands und
wie man hofft mit franzöſiſchem Gelde eine Flotte baut
Daher dieſe neue Verteilung unſerer Geſchwader die aus
macht daß heute alle verwendbaren Kräfte der franzöſiſchen
Marine im Mittelmeer zuſammengezogen ſind und bleiben
werden um im Kriegsfalle ſich auf das ungeheure maritime
Viereck zu ſtützen das Gibraltar Toulon Malta und Biſerta
bilden Andererſeits wird England die um ſeine Stütz
punkte gruppierten Geſchwader aus dem Mittelmeer in den
Ozean überführen und für ſich allein die Herrſchaft
über die Nordſee den Ozean und den Schutz
der franzöſiſchen Küſten ſichern Kraft und in
Verfolg dieſes Abkommens geſchah es daß das Oberkom
mando über die engliſchen Streitkräfte im Mittelmeer von
Malta nach Kairo verlegt wurde wo es der Mittelpunkt
des engliſchen Vorgehens in allen orientaliſchen Fragen
wird Kraft und in Verfolg dieſes Abkommens auch ſind
die militäriſchen und die Flottenpläne Frankreichs und Eng
lands gänzlich umgeändert worden Kraft und in Verfolg
dieſes Abkommens endlich haben auch die den beiden Ver
tragſchließenden verbündeten Mächte Rußland und Japan
denen der Wortlaut des Einvernehmens mitgeteilt worden
iſt beide eine ihm entſprechende Haltung angenommen Er
innern wir dafür nur an den jüngſten Bericht der ruſſiſchen
Regierung über die Not wendigkeit für Rußland
ohne Verzug die Herrſchaft über die Oſtſee zu
rückzuerobern d h das einzige Meer über das
Deutſchland ſich heute noch Herr nennen kann ſo wird das
Mittelmeer durch die Verkettung der diplomatiſchen Not
wendigkeiten wieder jenes Aare nostrum jener franzö
ſiſcher See was zu ſein es niemals hätte aufhören ſollen
n deſſen abſolute Herren wir künftig für immer bleiben
muſſen

So alſo malt ein noch heute mit ſeinem früheren Mit
arbeiter Delcaſſs in engſter Führung ſtehendes franzöſiſches



Blatt ſeinen radikalen Leſern das europäiſche Gleichgewicht
zur See vor daß es die Herrſchaft zur See einfach verteilt
unter Frankreich als den abſoluten Herrn über das Mit
telmeer England als den Herrn über den Ozean und die
Nordſee und an Rußland die Oſtſee nach der nötigen
Schwächung Deutſchlands Und dann ſchreit man in Frank
reich noch über die Rüſtungen Deutſchlands zur See und ſtellt
ſie als das friedenſtörende friedenhindernde Element hin Ge
ſpannt dürfte man auch darauf ſein was man in Jtalien zu
dieſem franzöſiſchen AMare nostrum ſagt das ſo ſchön die
franzöſiſche Litanei von der Tiefe der Freundſchaftsgefühle
und der Gemeinſamkeit der Jntereſſen mit der lateiniſchen
Schweſternation behauptet die Gemeinſamkeit der Jnter
eſſen die ihr das Schickſal Karthagos zudenkt

Die Anſtedelungs Politik in den Oſtmarken
Ueber die Anſiedelungspolitik in den Oſt

marken fällen die freiſinnigen Poſener Neueſten Nachr
ein äußerſt herbes aber nach Lage der Sache nur zu gut be
gründetes Verdikt Sie führen aus

Die ſtetigen Fortſchritte des Deutſchtums innerhalb des
erſten Jahrhunderts ſeit Okkupation der polniſchen Landesteile
waren unverkennbar größer als in den letzten 25 Jahren Jn
faſt hundert Jahren war es der preußiſchen Staatskunſt und deut
ſcher Arbeit gelungen ein faſt ganz ſlaviſches Land ſo weit zu
germaniſieren daß Grundbeſitz und Bevölkerung ſich ungefähr die
Wage hielten Andauernd kamen deutſche Landwirte aus dem
Weſten und ſiedelten ſich an freiwillig ohne anderen Köder als
den Grund und Boden den ſie urbar machten und auf dem ſie
ſich feſtſetzten Der Zuſtrom hat mit dem Einſetzen der Anſiede
lungstätigkeit aufgehört Die Zuſpitzung der politiſchen Verhält
niſſe und die Preisſteigerung des Bodens haben ihnen die Luſt
benommen ſich in der Oſtmark feſtzuſetzen Ob die mit einem
Aufwand von 5 Milliarden angefſiedelten 12 15 000 Bauern
dieſen Ausfall wettmachen dürfte angeſichts des polniſchen Land
zuwachſes in Weſtpreußen Poſen Schleſien Pommern ſtark anzu
zweifeln ſein Dies iſt aber der einzige zu erörternde Gewinn
Demgegenüber weiſt die Paſſivſeite auf Einigung der früher ſich
bekämpfenden Polen politiſche Uneinigkeit der Deutſchen große
Vermehrung der polniſchen kleiner Zuwachs der deutſchen Be
völkerungsziffer wirtſchaftliche Erſtarkung des polniſchen müh
ſames Ringen des deutſchen Elements in den Städten Stärkung
der zweiſprachigen polniſchen Jugend für Handel und Gewerbe
Abwanderung der einſprachigen deutſchen Jugend Die Gegen
ſätze ſind auf allen Gebieten des wirtſchaftlichen und ſozialen
Lebens ſtärker geworden die allgemeine Stimmung iſt ge
ſchwängert von Pulverdampf Jn ſolcher Luft dauernd einem
Jdeal zu leben iſt ſchwer Wir reden nicht von öffentlicher Moral
Der Sinn dafür iſt in der Oſtmarkpolitik längſt dahingegangen
Aber das Sinken des Rechtsempfindens in der politiſchen Betäti
gung der Bürger und Beamtenpflicht iſt ein nicht zu unterſchätzen
der Faktor für die Beurteilung der Schäden welche die Oſt
markenpolitik am Wagen führt Die Anſiedelungskommiſſion wird
darüber wieviel Dunkelarbeit beim Zuſtandebringen eines Guts
kaufes mitwirkt ein Lied zu ſingen wiſſen

Die höhere Frauenbildung
Die Erfolge im Kampf um die höhere Frauen
bildung und die Ergebniſſe dieſer BVildungsbeſtre
bungen werden gedrängt und überſichtlich behandelt in
einem Artikel den wir in der ſoeben erſchienenen 11 Liefe
rung des für Nachſchlagezwecke vortrefflich geeigneten
Wörterbuchs der Volkswirtſchaft finden

herausgegeben von Prof Dr Ludwig Elſter Jena Guſtav
Fiſcher Der Aufſatz verweiſt zunächſt auf den Zuſammen
hang der Frage des Frauenſtudiums mit den Er
a und Bildungsbeſtrebungen der Frauen der mittleren
Stände

Der Kampf um das unbeſchränkte Hochſchul
ſt u di um bedeutet mehr als ein Ringen um eine Erweite
rung der Erwerbsfähigkeit Eine hohe ideale Bedeutung
gewann er für die Frauen durch das Bewußtſein daß das
Zugeſtändnis der vollen Studienberechtigung das Aner
kenntnis der geiſtigen Vollwertigkeit ihres
Geſchlechtes in ſich ſchloß Viele erblicken daher in dieſem
Punkte eine der bedeutſamſten Seiten der ganzen Frauen
bewegung Während in Nordamerika die Zulaſſung der
Frauen zum Studium in der Regel auf keinen ernſtlichen
Widerſtand ſtieß und daher den Frauen gegenwärtig neben
mehreren beſonderen Frauenhochſchulen faſt alle Univer
ſitäten offenſtehen auch in den meiſten europäiſchen Staaten
das Frauenſtudium ſeit längerem keinem geſetzlichen Hin
dernis mehr begegnet iſt in Deutſchland die volle
Gleichberechtigung auf dieſem Gebiete erſt in jüngſter Zeit
erreicht worden 1867 öffnete Zürich ſeine Tore den Frauen
Seinem Beiſpiele folgten im Laufe der Zeit ſämtliche
Schweizer Hochſchulen Das Hauptkontingent der
weiblichen Studierenden ſtellte hier das Ausland das Jn
land iſt nur mit einem ſchwachen Bruchteil vertreten
1869 wurde das erſte Frauencolleg in Cambridge eröffnet und deſſen Alumnen der Beſuch der Univerſitätsvor

leſungen geſtattet ſpäter folgte Oxford Doch wenn auch
ſeit 1881 in Cambridge und ſeit 1884 in Oxford die Frauen
u den höheren Univerſitätsprüfungen zugelaſſen ſind ſo
lieb ihnen doch die Zulaſſung zu den Graden hier

verwehrt während ſie an den übrigen Univerſitäten ſo in
London Durham und Mancheſter ferner in Dublin und

e t ſolche zu erlangen vermögen 1892 öffneten
ſich ihnen die ſchottiſchen Hochſchulen von denen
indeſſen Glasgow allein ihnen alle Grade eingeräumt hat
Jn Oeſterreich ſind die Frauen ſeit 1897 an den philo
ſophiſchen Fakultäten als ordentliche Hörerinnen unter den
gleichen Bedingungen wie die Männer zugelaſſen in Un

arn ſeit 1895 zum Studium der Medizin der philoſophi
chen Fächer und der Pharmazie

Von den deutſchen Staaten war es Baden das zuerſt
die Frauen zum e zuließ indem es ihnen
1891 den Zutritt zur mathematiſch naturwiſſenſchaftlichen
Fakultät in Heidelberg ſeit 1901 aber die n r
allgemein arke Seitdem verbreitete ſich das Frauen
ſtudium ſo ſchnell daß ſeit 1908 wo in Preußen der Grund
ſatz voller Gleichberechtigung anerkannt wurde außer
Roſtock keine deutſche Univerſität mehr den Frauen ver
ſchloſſen iſt überall werden ſie unter den gleichen Voraus
ſetzungen wie die Männer immatrikuliert unter gewiſſen
Bedingungen als Hörerinnen zugelaſſen Das gleiche gilt
für die übrigen Hochſchulen Eine Ueberflutung der
Hochſchulen durch Frauen wie ſie bisweilen befürchtet wurde iſt durch die Natur der Verhältniſſe aus

e Seitdem im Jahre 1894 die erſte deutſche Frau
ei der e r Fakultät zu Heidelberg promoviert

wurde ſind die Frauenpromotionen immer zahl l

reicher geworden
deutſchen Univerſitäten unter 54 393 Studierenden

zuvon 1700 reichsangehörige immatrikulierte Frauen
kamen 1220 Hörerinnen Von den Jmnmatrikulierten
tudierten Philologie Sie Philoſophie uſw 1217

athematik und Naturwiſſenſchaften 313 Staatswiſſen
ſchaften 55 Medizin 512 r 38 Pharmazie 4
Rechtswiſſenſchaft 26 evangeliſche Theologie 4 Der Haupt
anteil entfällt ſonach auf die philoſophiſchen und die medizi
niſchen Frrlmrp An den ruſſiſchen Univerſitäten be
ſtehen ſeit 1872 mathematiſch naturwiſſenſchaftliche und
philologiſch hiſtoriſche Frauenkurſe privaten Charakters

Zur Arbeitsloſenverſicherung
erfährt die Voſſ Ztg daß auf dem Deutſchen Städtetag in
Poſen von den Berichterſtattern den Oberbürgermeiſtern Wallraf
Köln und Adickes Frankfurt a im Einvernehmen mit einem
Ausſchuß zu dem auch der Bürgermeiſter von Straßburg i E ge
hört beantragt werden wird in einer Erklärung auszuſprechen
daß die Abeitsloſenverſicherung nicht Sache der Gemeinden ſondern
des Reichs ſei und das Reich zunächſt durch Maßregeln auf dem
Gebiete des Arbeitsnachweiſes die Löſung der Frage vorbereiten
müſſe

Herbſttagung des Landtags
Jm Tag ſtellt der freikonſervative Abg Freiherr

von Zedlitz erneut die bekannten auch von uns wieder
holt behandelten Argumente gegen die ſpäte Einbe
rufung des Landtages und die ſpäte Einbringung wich
tiger Geſetzentwürfe zuſammen Der genannte Abgeordnete
erklärt die beſtimmte Erwartung zu hegen daß die preu
ßiſche Regierung bei voller Würdigung der allgemeinen
politiſchen Lage zu einer Einberufung des Landtages im
Herbſt ſich entſchließen werde Jnwieweit ſich dieſe be
ſtimmte Erwartung etwa auf beſtimmte Zuſicherungen von
berufenen Stellen ſtützt gibt Frhr v Zedlitz nicht an

Aber wir freuen uns in der ſeltenen Lage zu ſein dem
Abg Frhrn von Zedlitz hier einmal rückhaltslos zuſtimmen
zu können und wir möchten unter beſonderem Hinweis auf
die unerquicklichen Zuſtände die ſich namentlich auch gegen
Schluß der letzten Seſſion herausſtellten ſeine Anregung
auch unſererſeits nachdrücklichſt unterſtreichen Ebenſo
darf die offiziöſe Ankündigung begrüßt werden daß ent
ſprechend der Uebung im Reiche fortan auch in Preußen
die Unterlagen für die Beurteilung des Staats
haushaltes den Abgeordneten bereits vor der ein
leitenden Rede des Finanzminiſters an die Hand gegeben
werden ſollen

Parteinachrichten

Sin honservative Kandidatur in Leipzig
Die Nationalliberalen Blätter enthalten die nach

ſtehende intereſſante Zuſchrift aus Leipziger Partei
kreiſen

Nun iſt alſo glücklich eine konſervative Kandi
datur in Leipzig zuſtande gekommen Schon im Mai vorigen
Jahres hatte der konſervative Verein der Preſſe mitgeteilt daß
die Aufſtellung einer eigenen Kandidatur beſchloſſene Sache
ſei und noch weit früher hatte die Kreuzzeitung dem natio
nalliberalen Reichstagsabgeordneten Dr Junck wie den
anderen jungliberalen ſächſiſchen Abgeordneten Dr Streſe
mann und Dr Weber offene Fehde angeſagt Das Blatt
meinte das Verhalten dieſer Abgeordneten während und nach
der Finanzreform mache dieſe mit konſervativer Hilfe gewählten
Herren künftig jeder Unterſtützung unwürdig Anderthalb
Jahre hat der konſervative Verein gebraucht um die eigene
Kandidatur zuſtande zu bringen Doch ſiehe als endlich in
dieſen Tagen der Erkorene genannt und bekannt wurde da
erhob ſich ein ginn Erſtaunen Denn ein entſchloſſener
Kämpfer für die konſervative Sache iſt Marinepfarrer
a D Wangemann aus Gautzſch gerade nicht Jn dem
Rundſchreiben mit welchem der konſervative Verein zur Auf
ſtellung des Herrn Wangemann die Vertrauensmänner ein
lud wird der Kandidat ausdrücklich damit empfohlen daß er
kein Parteimann ſei

Aber was ſoll er Welche Aufgabe iſt ihm geſtellt Als
am Abend des 25 Januar 1907 der Sieg Dr Juncks be
kannt wurde da gingen die Wogen der Begeiſterung hoch Es
war ein Feſtabend wie ihn Leipzig kaum nach den großen
Siegen des letzten Krieges erlebt hatte Auf eine Mehrheit
von rund 10000 Stimmen hatte niemand gerechnet Dieſer
verblüffende Erfolg wirkte überall wo man vor Stichwahlen
ſtand anfeuernd begeiſternd War es ein Parteiloſerder damals als Sieger gefeiert wurde gtlergings war Dr
Junck Kompromißkandidat alle bürgerlichen Parteien hatten
ihn wenn auch nach langen ſchwierigen Verhandlungen zum
Führer in der Wahlſchlacht erkoren aber den Kampf führte

er in ſeinem Sinne Seine r war Nicht Verſchwom
menheit ſondern Klarheit als liberaler Politiker wollte
er ſiegen und er ſiegte Eines Mandats wegen ſagte er
verkaufe ich meine Seele nicht Und heute Mit einem par
teiloſen Manne hoffen ſeine Gegner Darin zeigt
ſich das was dem ſächſiſchen Konſervativismus von vorzuwerfen iſt die Kleinlichkeit ſeiner politiſchen Auſſa

ung

L C Ein gewiſſer Dr Grabowskhy gibt ſich ſeit einiger
Zeit Mühe die Konſervativen zu moderniſieren und er hat das
Wort vom Kulturkonſervatismus geprägt Jn ſeiner
Zeitſchrift meinte er nun jüngſt ganz harmlos Kulturkonſervatis
mus und Antiſemitismus ſeien Gegenſätze einer der Haupt
ſünden des Konſervatismus ſei heute daß er antiſemitiſch ge
richtet ſei er ſolle ſein antiſemitiſches Prinzip aufgeben und er
kennen wie ſtark das Judentum an der deutſchen Kultur be
teiligt ſei

Mit dieſen Darlegungen hat es der Herr Doktor aber bei
der Deutſchen Tageszeitung arg verſchüttet Sie er
klärt kategoriſch daß Grabowsky weder wiſſe was konſervativ
noch was deutſche Kultur ſei Und das agrariſche Hauptorgan be
kennt ſich friſch und frei zum Antiſemitismus und erklärt Der
Konſervatismus muß antiſemitiſchſein Zwar
hat die Kreuz Zeitung vor einiger Zeit ſchüchtern verſucht vom
Antiſemitismus und dem Tivoliprogramm abzurücken aber die
Deutſche Tageszeitung dekretiert jetzt einfach Antiſemitismus

muß ſein Und ſie hat wirklich recht Der heutige Konſervatismus
würde an ſeiner Eigenart verlieren wenn er nicht ein bißchen
Judenhetze mit in ſeinem Programm hätte

Jm Sommer 1910 zählte man an den Kleine vermiſchte Nachrichten
Die nationalliberalen Vertrauensmännerverſammlung

Reichstagswahlkreiſe Alsfeld Lauterbach Scholle
ſtellte den Landwirtſchaftslehrer Heck Alsfeld als Kandidaten
Die Freiſinnigen untecrſtützen dieſe Kandidatur Zuf
Oberkriegsgericht in Mannheim verhandelte in dreitägi 4
Sitzung gegen den Major Helmut v Blücher vom 2 v
ſchen Grenadier Regiment Nr 110 der wegen Sittlichkeitsv
brechen zu einem Jahre Gefängnis und Ausſtoßung aus dem Her
in erſter Jnſtanz verurteilt worden war Das Urteil des Kriege
gerichts wurde aufgehoben und der Angeklagte freigeſpro ch
D Die holländiſche Regierung Feigt ſich trot aller
ruhigenden Verſicherungen über den Verlauf der Marokkover
handlungen ſehr nervös Geſtern ſind nach einer Meldung a
Amſterdam die Reſerviſten nicht entlaſſen worden ſie bleibe
ſlatt 26 Tage 49 unter den Waffen Die Forts ſind m
Munition reichlich verſehen Jn der Nordſee werden eifri
Schiffsübungen abgehalten Es iſt unverkennbar daß die poli
tiſchen Kreiſe während der letzten Tage von einem auffallenden
Peſſimismus über das Ende der Berliner Verhandlungen erfüll
ſind

Heer und Flotte
Gen Lt z D Karl v Voigt f Jn Honef iſt am 3 d m

nach langem ſchweren Leiden der frühere Kommandeur der
16 Kavallerie Brigade Karl v Voigt im Alter von 70 Jahren
geſtorben Von 1859 bis 1896 aktiver Offizier hat er lange Jahre
hindurch dem 7 Ulanen Regt angehört und ſich als Oberleutnant
in dieſem Regiment im Kriege 1870/71 als Patrouillenführer
große Verdienſte erworben Mit dem Eiſernen Kreuz 2 Klaſſe
kehrte er aus dem Feldzug heim Er war ſpäter Kommandeur des
24 DragonerRegts und von 1893 bis 1896 Kommandeur der
16 Kav Brigade

Das deutſche Schulſchiſff Vineta iſt geſtern wie ein Draht
bericht aus Tan ger meldet zu mehrtägigem Aufenthalt in
Tanger eingetroffen

Kaisermanöver 1912
Schon mehrmals wurde die durch die Verhältniſſe gegebene

beſtimmte Anſicht ausgeſprochen daß im nächſten Jahre in der
Eilenburger Gegend größere Manöver zwiſchen preußiſchen und
ſächſiſchen Truppen vor ſich gehen werden Jetzt wird das von
Dresden aus beſtätigt Von dortiger zuſtändiger Stelle verlautet
daß im nächſten Jahre die Kaiſermanöver zwiſchen je einem
ſächſiſchen und einem preußiſchen Armeekorps andererſeits ſtatt
finden werden Dann ſcheinen ſich gleichzeitig auch die Meldungen
zu beſtätigen daß das Gelände zwiſchen Torgau und Lei pzig
in Betracht kommt

Hof und Perſonalnachrichten
t Der Kaiſer hat dem ordentlichen Profeſſor in der medigzini

ſchen Fakultät der Univerſität in Kiel Geheimen Medizinalrat
Dr Viktor Henſen den Stern zum Roten Adlekorden zweiter
Klaſſe mit Eichenlaub verliehen

m Der Reichskanzler und der Staatsſekretär v Kiderlen
Waechter machten geſtern abend einen Beſuch bei der Groß
herzogin Witwe von Baden im alten Kaiſer Wilhelm
Palais Heute abend gedenkt der Reichskanzler nach ſeinen
Gute Hohenfinow zurückzukehren

Ausland

Zur Nahrungsmitteltenernnug
Aus Brüſſel wird gemeldet
Jn der Umgebung von Pons ſind in den letzten Nächten

mehrere Bauerngehöfte durch Brandſtiftung einge
äſchert worden Man nimmt an daß dieſe Brände in Zu
ſammenhang mit den Marktkrawal len ſtehen die bis
ar lich auf die belgiſchen r beſchränkt blieben ſich aber auch auf Flandern ausgedehnt

haben und in Jnove vermutlich aber auch in Oſtende zu
ſtarken Tumulten geführt haben

Aufruhr
Charleroi 8 Sept

teuerung veranſtalteten
ernſterer Natur als zuerſt gemeldet wurde

Gendarmen und Truppen verſtärkt wurde

aſſerſtrahl abgeben was Erfolg hatte

itteln die Ordnung aufrecht zu erhalten

Der Thronkampf in Perſen

vertraut iſt erfährt man daß trotz des
der Regierungstrüppen ver zur Gefangennahme und Hinr
tung von Sardar Arſchad führte von einer entſ

Der Kampf aber gehe weiter und es ſtände no

wird Die Haupttruppen kämen von r
der Vorhuttruppen des Exſchahs aufs Haupt ge

an Dieſe Meldung lautet Die Leiche des geſtern erſhoſerſe
Arſchad ed Dauleh iſt auf dem Kanonenplatz ausgeſtellt ßroße
Menſchenmengen umlagern die Karre auf der der Körper
liegt Die Bachtiaren ſind mit reicher Veute beladen
zurückgekehrt auch die Führer Serdar Bahadur und Jefrem
wie der e e Haaſe Der Reſt der Expeditionstruppe
wird noch heute en Man ſpricht davon daß ſie je
nach der Provinz Maſanderan vorrücken werden wo Iſt
Truppen des früheren Schahs in den letzten Tagen porteilhaſ
ekämpft haben ſollen Wer vie Führung dieſer Expeditio

ernehmen ſoll iſt noch nicht bekannt

Die Jndienreiſe des engliſchen Königspaares
Den Londoner Morgenblättern vom Freitag zufolge W

das engliſche Königspagar die ſeit langem geplante Reiſe na

Die durch die Lebensmittel
Kundgebungen waren

m Laut
es Tages kam es zu ſcharfen Zuſammenſtößen zwiſchen nach

Tauſenden zählenden Kundgebern und der Polizei die durch
Mehrere höhere

Beamte der Behörden wurden von den Manifeſtanten ange
griffen und konnten nur mit Mühe von der Polizei geſchützt
werden Als ſich die Aufregung der Menge immer mehr ſtei

erte ließ der Bürgermeiſter durch die Feuerwehr einen kalten
Die Manifeſtanten

zogen ſich zurück Die Stadt ſieht aus wie im Belagerung
u ſtand Der Bürgermeiſter iſt feſt entſchloſſen mit allen

Von türkiſcher Seite die mit den perſiſchen Verhältniſſen
edeutenden Sie

cheiden
den Niederlage des Exſchahs nicht geſprochen werden könne

der Hauptteil
der Kampagne bevor da Teheran von drei Sei h egriffer

on eit chlagen iſt müſſeman noch mit Erfolgen ſeiner übrigen Streitkräfte rechnen
Auch ein Telegramm aus Teheran kündigt neue Kämpfe
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nung November ankreten Es ſind bereits umavte t reinen getroffen Viele Mitglieder des Hoch
t ſende erden das Königspaar begleiten
adels

Die ſerbiſchen Königsmörder
en wird gemeldetIn h berichtet in der Fortſetzung ſeiner Memoiren

die Verhandlungen zur Löſung der e Eraber die a der ehemalige Juſtizminiſter Gentſchitſch für die
eines ruſſiſchen rinzen zum ſerbiſchen König eingetretenWahl G aber ſ5 keßlich auf ſeinen Newatowitſche Antrag

t Kandidatur von Peter Karageorgewitſch beſchloſſen wurde
walewitſe Fi für dieſen Antrag eingetreten weil er damit

da ie Wahl der Karageorgewitſch vom ſerbiſchen
ke am eheſten gebilligt werden und daß die Berufung

Vo ruſſiſchen Prinzen auf den Widerſtand Oeſterreich Un
ein ſtoßen würde Ende Oktober wurde von Oberleutnant
garn e Nowakowitſch der von den Verſchwörern unter

chrei Eidſchwur überreicht der folgenden Wortlaut hatte
Die unterzeichneten Verſchwörer beſorgen einen ſicheren

Untergang ihres Vaterlandes und bezeichnen den König
Alexander als Hauptſchuldigen Deshalb geloben ſie mit
ihrem Ehrenworte das Vaterland zu retten und den Schul
digen wenn notwendig auch mit dem Tode zu beſtrafen
An die Verwirklichung dieſes Beſchluſſes wird geſchritten
gerden ſobald man die Sicherheit hat daß Serbien deshalb
nicht in eine ſchlechte auswärtige Lage gelangt An Stelle
des Königs Alexander iſt Peter Karageorgewitſch zum Königvon Serben auszurufen

Her erſte Offizier der dieſen Eidſchwur unterzeichnete
ar der Hauptmann Petrowitſch Er wurde in der Nacht des

7 Juli 1903 während der Unterhandlung mit dem Diviſions
Hinmandanten RNikolitſch der dem König treu geblieben war
erſchoſſen

9

Erfolgreiche Geſchoßverſuche
Aus Newyork wird berichtet daß dort Verſuche mit zwei

neuen Torpillen angeſtellt werden denen in amerika
niſchen Marinekreiſen große Wichtigkeit beigemeſſen wird
Auf 2000 Meter Entfernung ſollen Panzerſchiffe in die Luft
geſprengt werden können

Kongresse und Verbandstage

Verbandstag der Fenuerbeſtattungs
vereine

II

S H Dresden 7 September
Der heutige Tag war den Verhandlungen des 15 Ver

bandstages der Feuerbeſtattungsvereine deut
ſcher Sprachvereinsgebiete gewidmet Dem Verband der Feuer
beſtattungsvereine gehören zurzeit 121 Vereine mit 57142
Mitgliedern an Die Beteiligung an der Tagung iſt eine
außerordentlich rege auch aus Oeſterreich ſind zahlreiche Vertreter
erſchienen da auch die dortigen Feuerbeſtattungsvereine zu der
Organiſation gehören Man bemerkt unter den Anweſenden auch
den deutſch freiheitlichen Reichsratsabgeordneten Emil von
Zenker Wien Schriftführer des Verbandes iſt der württem
bergiſche Landtagsabgeordnete Betz Heilbronn Die Tagung
deren Vorſitz Sanitätsrat Dr Müller Hagen führt begann
mit einer Begrüßungsanſprache des Vertreters der Stadt Dresden
Stadtrat Krummbiegel der die Schönheit des hieſigen Krema
toriums und die Beſtattungsfreudigkeit der Bewohner der ſächſiſchen
Hauptſtadt hervorhob Jm Präſidium dem Herren aus verſchiede
nen Teilen des deutſchen Sprachgebietes angehören befindet ſich
auch Kommerzienrat Herzberg Berlin Der Vorſitzende Dr
Wüller erſtattete darauf den

Tätigkeitsbericht

ie Zahl der Vereine hat ſich im letzten Jahre um 20 ver
wehrt die Zahl der Mitglieder um ca 8000 Den Dresdener
Freunden der Feuerbeſtattung gebührt wärmſter Dank für die
Arbeit die ſie durch Errichtung der Sonderausſtellung für Feuer
deſtattung auf der Jnternationalen Hygiene Ausſtellung geleiſtet
haben Dieſe Ausſtellung ſei eine bedeutſame Leiſtung und des
halb habe auch der Verband 2000 Mark für dieſelbe zur Verfügung

geſtellt Jm letzten Jahre ſind auch zwei deutſche Bundesſtaaten
für die Feuerbeſtattung gewonnen worden Braunſchweig
und Preußen wo die bezüglichen Geſetze angenommen wurden
Die Eroberung Preußens für die Jdee der Feuerbeſtattung
iſt derglänzendſte Sieg den die Freunde dieſer Beſtattungs
art je erfochten haben da dadurch das Vollwerk der Erdbeſtattung
veſeitigt iſt Bravo Der Bericht erwähnt darauf die erſt
malige Herausgabe des Jahrbuchs für Feuerbeſtattung
und die Gewährung von 300 Mark zum Kampf Krematorium in
Reichenberg in Böhmen deſſen Benutzung allerdings zurzeit noch
verboten iſt Die Zahl der Einäſcherungen ſtieg im erſten halben

e

Jahre 1911 bereits auf 3700 Man ſieht alſo ſo ſchloß der Vorſitzende daß auf allen Linien Felde r zu ver
zeichnen ſind Eine Diskuſſion fand nicht ſtatt

Nach Genehmigung des Kaſſenberichts wird ein Antrag Wies
baden nach Begründung durch Sanitätsrat Berley Wiesbaden
angenommen

Der Verband der Feuerbeſtattungsvereine deutſcher Sprache
begrüßt den Erlaß des Geſetzes der wahlweiſen Feuer
beſtattung in Preußen wenn es auch die auf Gleich
ſtellung der Feuerbeſtattung mit der Erdbeſtattung gerichteten
Beſtrebungen der Freunde der Feuerbeſtattung nicht erfüllt Er
hält es ausdrücklich für nötig daß die preußiſchen Vereine auch
weiterhin noch ihre Arbeit fortſetzen und ebenſo tatkräftig wie
bisher für Aufklärung und Verbreitung unſerer Sache wirken

Ein Antrag des Verbandsvorſtandes betreffend Abſchließung
eines Vertrages mit einer Verſicherungsgeſellſchaft auf Auszahlung
eines Sterbegeldes an verſicherte Mitglieder wird angenommen
Ein Antrag Breslau betreffend Schaffung einer Zentrale welche
die Feuerbeſtattungsvereine durch Werbearbeit unterſtützen die
Verbandstage vorbereiten und alle bedeutſamen Vorkommniſſe in
der Praxis aufzeichnen ſoll wurde mit 258 gegen 48 Stimmen
abgelehnt

Es wurde darauf ein Antrag des Vereins Merſeburg be
ſprochen daß der Deutſche Verband als ſolcher Mitglied der neu
zu gründenden Jnternationalen Geſellſchaft der Feuerbeſtattungs
vereine werden möge es würde ſich ſo eine einheitliche Vertretung
der deutſchen Vereine ſchaffen laſſen die beſſer ſei als wenn die
Vereine einzeln dieſer Geſellſchaft beitreten

Luftschiffahrt

Die Schwaben in Gotha
Gotha 8 Sept Privat Telegramm Heute

Freitag unternimmt die Schwaben zwei Paſſagier
fahrten An der erſten Fahrt die um 9 Uhr ſtattfindet wird

den bisherigen Dispoſitionen zufolge der Herzog
teilnehmen Der zweite Flug mit Paſſagieren ſoll um
12 Uhr erfolgen Beide Aufſtiege zu denen 17 Paſſagiere
angemeldet ſind ſind als Nahfahrten in die Umgebung von
Gotha geplant Die Reiſe nach Berlin wird am Sonn
abend ſchon ſehr früh beginnen da beabſichtigt iſt noch am
Sonnabend nach Gotha zurückzukehren Es ſind infolgedeſſen
auch von dem bei Potsdam gelegenen Landungsplatz aus
keine kleineren Fahrten vorgeſehen Die Fahrt ſoll etwa
an der Eiſenbahnlinie entlang gehen alſo über Erfurt
HSalle Wittenberg führen Die Zahl der Paſſagiere für
dieſe Fahrt iſt bereits überzeichnet

a

Die beſondere Bedeutung der Berliner
Schwaben Fahrt

Jn eingeweihten Kreiſen erzählt man ſich daß der Ber
liner Beſuch des L Z 10 genannt Schwaben P der
geſchäftlichen Seite der Paſſagierfahrten noch eine beſondere
Bedeutung hat Es ſoll endlich Friede zwiſchen den
maßgebenden Perſönlichkeiten geſchloſſen werden
die ſich um die Entwicklung und Förderung der militäriſchen
Luftſchiffahrt verdient gemacht haben ohne ſich zu dem Grund
ſatz Gleiches Recht für alle Syſteme bisher haben durchringen
können Es handelt ſich darum die letzten Widerſtände gegen
die Schiffe bei einflußreichen Anhängern konkurrierender
Syſteme zu überwinden und eine beſſere perſönliche Fühlung
e den raſtloſen Leitern der Luftſchiffbau Zeppelingeſell
chaft und der Heeresverwaltung herzuſtellen

Der preußiſche Kriegsminiſter iſt in Luftſchiffangelegen
heiten von Beratern umgeben die zugleich Spezialiſten kon
kurrierender Ballonſyſteme ſind Jn der Feſtſtellung dieſer
Tatſachen ſoll nicht der mindeſte Vorwurf gegen hochverdiente
Offiziere liegen Sie ſind im techniſchen Konkurrenzkampfe be
ſtrebt ihrer Sache zu einem möglichſt weitgehenden Siege zu
verhelfen Denn ſie halten ihre Soche für die beſte

Es wäre töricht von ihnen vollſte Sachlichkeit in Fragen
der Zukunft der Luftſchiffahrt zu verlangen Sie können als
Erfinder Konſtrukteure oder Fachleute eines Syſtems gar nicht
anders als einſeitig ſein Sie ſind nicht für Gleichberechtigung
eines fremden Syſtems ſondern kämpfen für ihr Jdeal Jhr
Einfluß iſt gerade in Berlin ſo ſtark weil hier das halbſtarre
und unſtarre Syſtem ſeine Werke faſt täglich ad oculos demon
ſtriert während Zeppelin vom Bodenſee aus ſtets eine Reiſe
tun muß ſei es durch die Luft oder auch per Bahn um ſeine
Sache am Sitze der zuſtändigen Behörde zu vertreten Die
Folge dieſer den kundigen Thebanern wohl bekannten und
peinlichen Dinge war bisher der Umſtand daß die S
Sonne über dem Werke von Friedrichshafen eigentlich nur
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an gehen ier und Kaiſertagen lächelte während am Werktag n ſtets die anderen zu z kamen Das
ſoll nun anders werden Paritätiſche Zuſtande ſollen in der

Militärluftſchiffahrt geſchaffen werden Das ſtarre Syſtem
ſoll für die Berliner Militärs etwas ſein wozu man nicht eben
mal abkommandiert wird ſondern wofür man ſich praktiſch
geſellſchaftlich und kameradſchaftlich intereſſiert Durch die Er
richtung der Zeppelinfiliale in Potsdam iſt dieſer Wunſch der
Zeppelinfreunde ſeiner Erfüllung weſentlich näher gerückt

Das Flugunglück im El aß
Ueber die Fliegerkataſtrophe bei Kolmar bei

der wie gemeldet Oberleutnant Reumann und der Flug
lehrer Leconte ihren Tod fanden werden uns noch fol
gende Einzelheiten gemeldet

Bald nach Bekanntwerden des Unglücks begab ſich ern
aus ſechs Offizieren beſtehende Kommiſſion im Automobilan die Unfalhtelle um die Urſache der Kataſtrophe feſt

zuſtellen Nach den Ausſagen der beiden Landleute die
den Sturz des Doppeldeckers mit angeſehen haben ſollte der
Motor in der Luft explodiert ſein Nach den
jetzigen Feſtſtellungen hat ſich aber herausgeſtellt daß der
50 PS Argus Motor bis zum Augenblick der Kataſtrophe
unverſehrt war Der von Oberleutnant Neumann benutzte
Doppeldecker beſaß ein Geſamtgewicht von 390 Kilo und
führte etwa 100 Kilogramm Benzin und Oel bei ſich Die
Spannweite ſeiner Flügel betrug 11 Meter während die
ganze Länge 12,75 Meter beträgt Der 50 PS Argus
Motor beſaß acht Zylinder und wurde durch Luft gekühlt
Nach Anſicht der Kommiſſion iſt der Todesſturz auf eine Ver
kettung unglücklicher Umſtände zurückzuführen Oberleut
nant Neumann der als ein ſehr beſonnener und kaltblütiger
Offizier geſchildert wird hatte vor Antritt ſeiner Fahrt
den Doppeldecker einer genauen Reviſion unterzogen Auch
der Motor war längere Zeit gelaufen und hatte dabei die
normale Tourenzahl erreicht Während des Fluges muß
entweder ein Defekt der Zündung oder ein Bruch des Ben
zinrohres erfolgt ſein Daß die beiden Flieger einen Defekt
des Motors auf ihrer Fahrt bemerkt haben geht daraus
hervor daß ſie aus ihrer anfänglich innegehaltenen Höhe
von 250 Metern auf 150 Meter niedergingen Jn dieſer
Höhenlage muß Oberleutnant Neumann den Motor ſelbſt
abgeſtellt haben denn die beiden Augenzeugen wollen beob
achter haben daß die Schraube nur noch wenige Umdrehun
gen machte Für die Richtigkeit dieſer Angabe ſpricht auch
der Umſtand daß ſich das Benzin in dem nach dem Sturz
geborſtenen Benzinbehälter nicht entzündet hat was zweifel
los der Fall geweſen wäre wenn der Motor noch gearbeitet
hätte Die Anſicht daß das Flugzeug nach hinten
glitten und ſich überſchlagen habe dürfte nicht zutreffen da
Doppeldecker infolge der Gewichtsverteilung im allgemeinen
nicht nach hinten überzukippen pflegen Man nimmt viel
mehr an daß Oberleutnant Neumann bei dem Gleitflug aus
150 Meter Höhe das Steuer zu ſcharf nach rechts herüber
geriſſen hat Dadurch glitt er in der Kurve ab und ſchlug
t den beiden rechten Tragflächen zuerſt auf den Boden
auf

Leider iſt die Maſchine zu ſehr zertrümmert ſo daß ſich
wohl kaum noch mit Sicherheit feſtſtellen läßt ob der

W e allein die Urſache der Kataſtrophe ge
weſen iſt

Lindpaintner fliegt von München nach Stuttgart Der
Draht meldet aus München Der Aviatiker Lindpainter ſtieg
am Donnerstag früh 6 Uhr mit dem Leutnant St als
Paſſagier zu einer Fahrt nach Stuttgart auf zur Teilnahme
am Schwabenrundflug Aus Ulm läuft n die
nachſtehende Meldung ein Der Aviatiker Lindpaintner wel
cher am Donnerstag früh 6 Uhr nach Stuttgart aufgeſtiegen
war landete nach 154 Stunden glatt bei Ulm Eine fernere
Meldung aus Ulm beſagt Lindpaintner mit ſeinem Paſſagier
Leutnant Hailer iſt Donnerstag früh 7 Uhr 15 Min auf dem
Exerzierplatze Friedrichsau glatt gelandet um nach
eren Die Weiterfahrt nach Stuttgart ſoll baldigſt er
olgen

AeroplanUnfall Aus Königinhof i B wird den L
N gemeldet Der tſchechiſche Flieger Kaſpar der hiert einer tſchechiſchen Realſchule in der deutſchen Stadt

eichenberg einen Schauflug unternehmen wollte ſtürzte ab
e Flugmaſchine ging in Trümmer Kaſpar wurde ſchwer ver

etzt
c

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitnerz Feuilleton Vermiſchtes uſw J V Wil
helm Georg für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Rummer umfaßt 12 Seiten
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Direktor a Beositzer Paul Bluthgen

Sonsation Heute Freltag 20 Tag Sensation

Grosser Entscheidungskampf
Alfons Steurs

Champion von Belgien
gegen

John Pohl Abs II
Europa Meister

ferver ringen soweit es die Zeit noch erlaubt
Röäoel gegen Kutfsohke

Meister von Bayern Meister von Sachsen
Wostergard gegen Gerigkoff

Champion von Amerika Kosaken Ringer
Vorher Johnson Teſries u das brillante Programm

Sonnabend 214 Tag
Die grösste Sensation

in der diesjährigen
Ringkampf Konkurrenz

Grosser Entscheidungskampf

Steurs Rajkowiecz
Champion von Belgien der serbische Riese
Michailoff Pohl Abs II

Cbampion von Russland Europameister Hamburg
Westergard Kutsohbke

Champion von Amerika Meisterringer v Sachsen

V Jheafep Vordand doutsehor Kriegs Voteranen

1848 7071zu Halle a S und Umgegend
Sonugabend 9 September abends S Uhr im Vereins

lokal Kurze Gaſſe 1

Monats Versammlung
Tages Ordnung Mitteilungen Bericht über den Verbandstag Aufnahme neuer Mitglieder Sonſtigesa e was Der Vorſtand

Schreibarbeiten jeder Art
wiſſenſchaftl u geſchäftl Hand u Maſchine Vervielfältigungen
Rundſchrift Stenographie u a liefert

Halliſche Schreibſtube
Someinnüt Unteruehmen Beſchäftigung Stoellenloſer Hilfs
kräfte für Schreib Kontor Vureauarbeit auf Stunden und Tage
auch ins Haus und nach auswärts 4750

Karlſtraße 16 Fernſprecher 2794

Apollo Theater
Direktion Gustav Poller

Allabendlich 9,30 Uhr Das große amerikaniſche Schauſtüg

Um ein Weihs
in 7 Bildern von Carl E Pollak und E Bach

u a Vettſahrt eines Expreßzuges und eines Automohilz
D Keine kinematographiſche Vorführungdramatiſch dargeſtellt von erſten Schauſpieltedften dern

Auwendung der großartigſten bisher noch auf keiner
Bühne gezeigten Effekte rVorhergehend Der ausgewählte Varietéteil

V Hr frühes Kommen oder die Venutung des Vor
verkaufes im Theaterhurean ſichert gute Plätze

J e e 1

Leipzigerstrasse 90

Tisch hampen
Unsere Lampen brennen vorzüglich und haben
r elegantes Aussehen

Extra gute Brenner Moderne Füsse

6 F Ritter
Hallo a S

Zur Aufführung

im Stadttheater in Halle g 8

Sonnabend den 9 Sept 1911

Gyges und ſein Ring
Eine Tragödie in fünf Akten

von
Friedrich Hebbel

Mit einer Vorbemerkung und
dem Bilde des Dichters

kl 89 78
Preis geh 25

in Leinenband 60
Verlag von Otto Hendel

in Halle a S

en
e

3 e e 3 Tr d

an c 2 cW zr 7 S

Dienstag 12 September

Leipzigerstrasse 90

abends 8 Uhr im FeſtſaaleStadt Theater

in Halle a S
Fernruf 1181 h

Direkt Geh Hofrat Riehards
Sonnabend d 9 Sept 1911
Eröffnungs Vorstellung
1 Vorſtellung im Abonnement

Viertelbygoes ind sein Ring

Eine Tragödie in 5 Akten von
Friedrich Hebbol

Spielleitung Oberregiſſeur
Karl Scholling

Perſonen
Kandaulus König

von Lydien Hans Hofer
Rhodope ſeine

Gemahlin Hel Achterberg
Gyges ein Grieche Ernſt Wendt

v Stadttheater
in Leipzig a G

Lesbia, Skla M Schlomka
ninnen W noas alter Siegarna, Sklaven Otto Patry

Volk
Die Handlung iſt vorgeſchichtlich
und mythiſch ſie ereignet ſich
innerhalb eines Zeitraumes von

r vierundzwanzigStunden
ach dem 2 Akt längere Pauſe

t S t e

Kaſſenöffnung 7 Uhr
Anf 7 Uhr Ende geg 10 Uhr

Sonntag d 10 September
Nachmittags Uhr

1 FremdenVorſtellung zu kleinen
Preiſen

Glaube und Heimat
Die Tragödie eines Volkes in 3

Akten von Karl Schönherr

Abends 7 Uhr
2 Vorſtellung im Abonnement

2 Viertol
Novität NovitätZum 1 Male

e Cafe Monopoigegentüder dem Stadttheater
Alfred Schmieden

Auvartge Theater

vLelpzig
Neues Theater Sonnabend

den 9 September Romeo und
Julia

Altes Theater Sonnabend
den 9 September Die romantiſche an

Magdehurg

bringt bol Eröffnung

7

Endepols 8

Räume mit Zentralhelzung zowie seinen

Billard Salon mit 8 Billards
ein Turniertisch in empfehtende Erlanerung

Kalserquell Pilson Ledererbräu Närnberg Petzhbräu Kulmbach
Aktienbräu Halle ff Lichtenhbainer

Max Herrmann

Vokal und
AInstrumental Konzert

zum Beſten der WärterUnter
ſtützungskaſſe des Zoo

ausgeführt vom
hall Lehrer Gesang Verein

Leitung
J Mittelſchullehrer Reichert

2 Dirigent des H G
und dem

Stadttheater Orchester

Mass ß

AIMISChen II Ceutselen Stoffe

bietet nunmehr unsere

Erstklassige Zuschneider Prima Schneider

Höchste Vollendung
in Sitz und Ausführung

Leitung
M Kapellmeiſtr Alfred Elsmann

Eintrittspreis M 75 einſchl
Programm und Text der Ge
ſän e Jm Vorverkauf 60 Pf
Hofmuſikalienhdlgu Hothan u

Kooh Für Aktionäre und
J Abonnenten des Zoo 30Pig

J für Progr obl

9 e mee
Arnika Hanrölgegen Haarausfall

G Schuppenh laſchesdu 75 f
allein echt ber

h Max Rädler
Drogerle Ranniſcheſtr 3 Tel 3194

Markttaschen
aus Rindleder3 65 unverwüstlichb

G F Ritter

ne
der Theater Saison seine gutventilierten

Zuna Auaschank gelangen u g

Hochachtungsvoll

St adttheater Sonnabend den me Privat Sominar für Kindergärtnerionon r re
2 772 und Eſ ziehor innen verein alle VorzügeGohburg 2 Dirert Robert Mayer Sehulinsgeoktor 3 D 7 erſt Marken Nehm

g 1 S ch 9 ft h ter 2 72 Ausbildung III Beginn des Kursus im Oxtober Sie nichts anderesShale ptenber Z S Pension im Hause Spraohuvterrlcht Lateim Französiseh rn
Earmen c Prospekt frei Cbemiſch WerkeHier ö r gailfa senBerndorter Alpacealöftel

empfiehlt

C F Ritter
Leiprigeratrasse 90

altbewährt bei Schlafloſigkeit nervbſen Magenbe
ſchwerden geiſt Ueberanſtrengung c

Hauptdepot Löwenpotheke Halle a am Markt

FlDr e en ezigerſtraße 63 ſowie in ein
ſchlägiägigen Geſchäften

j Unker Gr Ulrichstr 19

e e e e e e e e e

m

Halle 3 T
Leipzigerstrasse 90

Wenn Sie von hartnäckigem

Hautjucken
befallen ſind ſo daß Sie durch
den übermächtigen Roiz gepeinigt
keinen Schlaf finden verſchafft
Dr Koch s Kühlſalbe
ſofort Erleichterung Topf 3 M

Zu haben in den Apotheken
Haupt Dopot HirſchApotheke

LöwenApotheke

e

Küchongarnituren Waschear

23 Teile inkl Rahmen Neueste Formen
von 50 an und DekorsGrosse Auswahl BöHige Preiso

Burghardt Becher
Leipzigerstrasse 10 Mitgl d Rab Sp V

manSominar Kindergarten
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